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BUSSENWESEN

Das Magazin wurde am 21. Januar 2022 
erstellt. Allfällige Hinweise betreffend 
Corona-Virus oder Veranstaltungen sind 
evtl. zum Veröffentlichungsdatum nicht 
mehr aktuell.

Die Kantonspolizei St. Gallen wurde 
von der Stadtverwaltung Rheineck 
beauftragt, die Verarbeitung und 
Bewirtschaftung von Ordnungsbussen 
(ruhender Verkehr, übrige Erlasse und 
kant. Ordnungsbussen durch Zivil-
personen) zu übernehmen. Weiter 
wurde die Firma Pro Dog Security 
GmbH, Walzenhausen, welche bis 
anhin bereits Sicherheitskontrollen an 
öffentlichen Plätzen durchführte, mit 
der Bussenausstellung beauftragt. 
Durch diese Auftragsvergaben wird 
die Belastung betreffend Bussenbe-
wirtschaftung (Ausstellen, Verarbeiten 
und Inkasso) massiv reduziert und es 
können regelmässigere Kontrollen des 
ruhenden Verkehrs durchgeführt wer-
den. Teilweise sind im Städtli diverse 
Parkplätze über längere Zeit durch 

Autos besetzt und blockieren so den 
schnellen Zugang zu den Geschäften. 
Intensivere Parkplatzkontrollen kom-
men deshalb auch dem Gewerbe und 
den Anwohnern zugute. 

ABSTIMMUNGSRESULTAT 
NEUBAU RESERVOIR

Am 28. November 2021 haben die 
Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger dem Kredit zum Neubau des 
Reservoirs Altensteig in der Höhe 
von Fr. 1’693’000.00 mit 961 JA- zu 
145 NEIN-Stimmen zugestimmt. Der 
Stadtrat freut sich sehr über dieses 
Resultat und bedankt sich bei der 
Bürgerschaft für das Vertrauen. So 
kann ein wichtiger Meilenstein in der 
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Geschichte der Wasserversorgung 
Rheineck gelegt werden. Das Bauge-
such wurde bereits zur Prüfung einge-
reicht und lag bis zum 24. Januar 2022 
öffentlich auf. 

NEUE PERSONALORDNUNG

Die Stadtverwaltung, einschliesslich 
Aussendienst und die Kindertages-
stätte Thal-Rheineck, hat seit dem 
01.01.2022 eine neue Personalordnung. 
Diese ersetzt die veraltete Dienst- und 
Besoldungsordnung aus dem Jahre 
2012. Eine vom Personal bestimmte 
Projektgruppe hat die neue Personal-
ordnung in Zusammenarbeit mit einem 
Juristen erarbeitet. Soweit die neue, 
inhaltlich schlank formulierte Personal-
ordnung keine abweichende Regelung 
trifft, gelten zuerst die Bestimmungen 
des kantonalen Personalgesetzes und 
deren Verordnung sowie das Obligati-
onenrecht. Im Verlaufe des 1. Quartals 
2022 sollen zusätzliche Weisungen für 
die Mitarbeitenden erarbeitet werden.

WEGBENENNUNG

Anlässlich der Überarbeitung des 
Gemeinde stras senplanes im Rahmen 

der Ortsplanung wurde festgestellt, 
dass zwei Wege in Rheineck noch 
keine Bezeichnung bzw. noch keinen 
Namen besitzen. Es handelt sich dabei 
um den Verbindungsweg zwischen 
der Oedguet stras se und der Laurenz- 
Custer-Strasse. Dieser Weg erhält den 
Namen «Ahornweg». Der bestehende 
«Töberweg» zwischen Oedguetstrasse 
und Ahornstrasse soll deshalb eben-
falls den Namen «Ahornweg» erhalten. 
Die Verbindungstreppe zwischen der 
Trubenhofstrasse und der oberen 
Spanierhofstrasse erhält den Namen 
«Spanierhoftreppe». 

BAUABRECHNUNGEN

Sanierung Wasserleitung  Schulstrasse

 � Budgetierte Kosten: 
Fr. 105’000.00

 � Gesamtkosten: 
Fr. 108’254.30

 � Mehrkosten: 
Fr. 3’254.30

Begründung: Der Leitungslauf wurde 
im südlichen Abschnitt in das Trot-
toir statt in die Rabatten verlegt. Der 

 Hydrant Nr. 49 wurde an eine optima-
lere Lage versetzt. Der Hauseinschluss 
Schulhaus war aufwändiger als ange-
nommen.

Sanierung/Neugestaltung Parkplätze 
Schwimmbad/Minigolf – Etappe A

 � Budgetierte Kosten: 
Fr. 490’000.00

 � Gesamtkosten:   
Fr. 496’443.96

 � Mehrkosten:   
Fr. 6’443.96

Begründung: Die bestehenden Bäume 
in der Rabatte wurden durch neue 
ersetzt (für beide Etappen), Teile des 
Badizauns wurden repariert.

Sanierung/Neugestaltung Parkplätze 
Schwimmbad/Minigolf – Etappe B

 � Budgetierte Kosten: 
Fr. 330’000.00

 � Gesamtkosten:   
Fr. 314’799.10

 � Minderkosten:   
Fr. 15’200.90

Die zwei Wege erhalten den Namen «Ahornweg».                                              Der markierte Weg erhält den Namen «Spanierhoftreppe».
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ERHÖHUNG PENSUM 
SCHULKOMMISSIONSPRÄSIDIUM

Die stetig zunehmenden «Neben-
schauplätze» in Belangen der Schule 
Rheineck nehmen sehr viel Zeit in 
Anspruch und benötigen umfassen-
des Fachwissen. Themen wie frühe 
Förderung, schulergänzende Ange-
bote, IT-Bildungsoffensive, Covid-19, 
Rechtsfälle etc. bedeuten momentan 
einen grossen Mehraufwand für Schul-
verwaltung und Schulkommission.

Der Stadtrat hat deshalb auf Antrag 
entschieden, das Pensum der Schul-
kommissionspräsidentin Angelika Mar-
gadant befristet bis Ende Dezember 
2022 von 30 % auf 40 % zu erhöhen. Im 
Spätsommer soll die aktuelle Situation 
erneut analysiert werden.

BETREIBUNGSAMT – AUFSTOCKUNG 
UND STELLENWECHSEL

Das Betreibungsamt Am Alten Rhein 
bearbeitet aktuell mit 200 Stellenpro-
zenten jährlich rund 3400 Zahlungs-
befehle und 2000 Pfändungsvollzüge. 
Verglichen mit den aktuellen Zahlen 
von Betreibungsämtern im Kanton 
St. Gallen kann festgestellt werden, 
dass das Betreibungsamt Am Alten 
Rhein weit überdurchschnittlich Fälle 
bearbeitet. Für verschiedene weite-
re Arbeiten bleibt somit beim knapp 
bemessenen Personal kaum Zeit. 
Es wurde deshalb entschieden, das 
Betreibungsamt mit einer 50%-Stelle 
zu erweitern. Die Stelle wurde Mitte 
Januar ausgeschrieben.

Ungefähr gleichzeitig hat Frau Laura 
Städler, Leiterin-Stv. Betreibungsamt, 
mitgeteilt, dass sie ihre Anstellung 
per Ende Juni 2022 kündigt, um ab 
Sommer eine Vollzeit-Weiterbildung 
zu absolvieren. Der Stadtrat bedau-
ert natürlich den Weggang von Laura 
Städler, ist aber dennoch froh über die 
frühe Kommunikation. Die Stelle wurde 
ebenfalls Mitte Januar ausgeschrie-
ben.

ALLES GUTE ZUM 100-JÄHRIGEN

Am 4. Januar 2022 konnte Helene 
Jabas ihren 100. Geburtstag feiern. 
Stadtpräsident Urs Müller und Stadt-
schreiber Marco Forrer überbrachten 
ihr einen riesigen Blumenstrauss 
sowie die Glückwünsche der Stadt und 
gratulierten im Namen des Stadt-
rates herzlich zum Geburtstag. Frau 
Jabas verbrachte fast die kompletten 
100 Jahre (mit Ausnahme von ungefähr 
zwei Jahren) stets in Rheineck und 
geniesst nun die Zeit in der Altensteig. 
Bei Kaffee und Kuchen wusste die Ju-
bilarin natürlich auch die eine oder an-
dere Geschichte zu erzählen, während 
ihr ihre Töchter, ihre Freunde und die 
Stadtvertreter aufmerksam zuhörten. 
Auch auf diesem Wege wünschen wir 
Frau Jabas nochmals alles Gute.

WENIGER STEUEREINNAHMEN

Die Gesamtsteuererträge von 
Fr. 9’947’718.22 liegen mit einem Minus 
von Fr. 218’281.78 rund 2.15 % unter 
dem Budget. Das negative Ergebnis 
ist im Wesentlichen auf tiefere Ein-
kommens- und Vermögenssteuern 
(rund Fr. 457’000.00) und tiefere 
Quellensteuern (rund Fr. 44’000.00) 
zurückzuführen. Dafür wurden bei den 

Steuern der juristischen Personen 
rund Fr. 52’000.00, bei den Grund-
stückgewinnsteuern rund Fr. 77’000.00 
und bei den Handänderungssteuern 
rund Fr. 96’000.00 mehr eingenommen 
als veranschlagt. Über die Rechnung 
2021 und das Budget 2022 können 
zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses noch keine definitiven Angaben 
gemacht werden.

ÖREB-KATASTER

Nach mehrjährigen Vorarbeiten konnte 
im November 2021 der ÖREB-Kataster 
auf dem Gebiet des Kantons St. Gal-
len in Betrieb genommen werden. Die 
Stadt Rheineck ist vollständig aufge-
arbeitet und steht somit im Kataster 
zur Verfügung. Er ist das zuverlässige, 
offizielle Informationssystem für die 
wichtigsten öffentlich-rechtlichen 
Eigentumsbeschränkungen und unter 
dem folgenden Link zugänglich:  
https://oereb.geo.sg.ch 

Das neue ÖREB-Portal baut auf dem 
bestehenden Geoportal auf. Über das 
Kartenfenster oder die Suchfunktion 
kann zum gewünschten Grundstück 
navigiert werden, wo die Informationen 
zu den ÖREB-Themen Raumplanung, 
Strassen, Eisenbahn, Flughafen, 

Stadtpräsident Urs Müller und Stadtschreiber Marco Forrer gratulieren Helene Jabas zum 
100. Geburtstag.
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Kataster der belasteten Standorte, 
Grundwasserschutz, Lärm und Wald 
eingesehen werden können. Per Maus-
klick kann innert weniger Sekunden für 
ein einzelnes Grundstück der statische 
ÖREB-Auszug in Form einer PDF-Da-
tei generiert werden. Neben einem 
Kartenausschnitt pro Thema sind auch 
die zugehörigen Rechtsvorschriften 
(Baureglement, Genehmigungen, 
Sondernutzungspläne mit besonderen 
Vorschriften, etc.) und gesetzlichen 
Grundlagen direkt verlinkt und somit 
einfach zugänglich. Zahlreiche Akteure 
wie Grundeigentümer, Planer, Archi-
tekten, Bauherren, Immobilienverwal-
ter, Banken, Behörden, Verwaltung, 
etc. haben in ihren Abläufen dank dem 
einfachen Zugang zum ÖREB-Auszug 
einen grossen Nutzen. Geplant ist, 
dass bis ca. Sommer 2022 die Daten 
aller 77 St. Galler Gemeinden im Katas-
ter verfügbar sind.

Weitere Informationen zum Kataster ste-
hen auf den Seiten des Kantons St. Gal-
len https://www.sg.ch/bauen/geoinfor-
mation/vermessung/oerebkataster.html  
oder des Bundes https://www.cadastre.
ch/de/oereb.html zur Verfügung.

SIRENENTEST 

Am Mittwochnachmittag, 2. Februar 
2022 findet in der ganzen Schweiz von 
13.30 Uhr bis spätestens 16.00 Uhr der 
jährliche Sirenentest statt. Dabei wird 
die Funktionsbereitschaft der Sirenen 
des «Allgemeinen Alarms» und auch 
jener des «Wasseralarms» getestet. 
Es sind keine Verhaltens- und Schutz-
massnahmen zu ergreifen. 

Ausgelöst wird um 13.30 Uhr in der 
ganzen Schweiz das Zeichen «Allge-
meiner Alarm», ein regelmässig auf- 
und absteigender Heulton von einer 
Minute Dauer, der nach einem Unter-
bruch von zwei Minuten noch einmal 
während einer Minute zu hören ist. 
Wenn nötig, darf die Sirenenkontrolle 
bis 14.00 Uhr weitergeführt werden. 

Ab 14.15 Uhr bis spätestens 16.00 Uhr 
wird im gefährdeten Gebiet unterhalb 
von Stauanlagen das Zeichen «Wasser-
alarm» getestet. Es besteht aus zwölf 

tiefen Dauertönen von je 20 Sekunden 
in Abständen von je 10 Sekunden. 
Gesamtschweizerisch werden mehr als 
8000 Sirenen, davon 5000 fest instal-
lierte und rund 2800 mobile, auf ihre 
Funktionstüchtigkeit getestet.

STEUERAMT

Vollelektronische Steuererklärung 
(eFiling)
Neu können Sie die Steuererklärung 
inklusive aller notwendigen Beilagen 
vollständig digital mit unserem Steuer-
deklarationsprogramm eTaxes einrei-
chen. Der Ausdruck von Formularen 
und die Unterzeichnung einer Quittung 
ist bei einer vollständig digitalen Ein-
reichung nicht mehr notwendig. eFiling 
ermöglicht die vollständig papierlose 
Einreichung der Steuererklärung. Die 
notwendigen Beilagen können Sie im 
Steuerdeklarationsprogramm di-
rekt oder über Ihr Handy mit der App 
« oBeam» hochladen und zusammen 
mit den Deklarationsdaten sicher 
digital übermitteln. Ausführliche Infor-
mationen zum eFiling finden Sie unter 
www.steuern.sg.ch/efiling.

Nutzen Sie die neue, bequeme Mög-
lichkeit und leisten Sie damit einen 
aktiven Beitrag zur Digitalisierung im 
Steuerwesen, unserer Umwelt zuliebe.

Haben Sie Fragen zur Steuerer-
klärung? Das Steueramt Rheineck 
(071 886 40 16, steueramt@rheineck.ch) 
beantwortet diese gerne. Neu steht 
unter www.steuern.sg.ch/efiling auch 
der LiveChat zur Verfügung, wo Ihre 
Steuerfragen von Expertinnen und 
Experten beantwortet werden.

BAUBEWILLIGUNGEN

 � Eschenmoser Marco, Töberweg 5, 
9424 Rheineck, Erstellung Allwetter-
auslauf, Grundstück Nr. 74, Töber-
weg 5, 9424 Rheineck

 � Just International AG, Dorf 62, 
9428 Walzenhausen, Neubau 
Hochregallager, Grundstück 
Nr. 383/999, Langenhag stras se 42, 
9424 Rheineck

 � Schellenberg Felix, Löchli 991, 
9053 Teufen, Erstellung Terrassen-
geländer und Dachfenster (Vers. 
Nr. 75) / Aussenrenovation und 
Einbau Künstlerstudio (Vers. Nr. 74), 
Grundstück Nr. 507, Hauptstrasse 38, 
9424 Rheineck

 � Huskic Harry, Trubenhofstrasse 29a, 
9424 Rheineck, Ersatz Gasheizung 
durch Luft-Wasser-Wärmepumpe, 
Grundstück Nr. 1019, Trubenhof-
stras se 29a, 9424 Rheineck

 � Schellenberg Felix, Löchli 991, 
9053 Teufen, Erstellung von 
zwei Erdwärmesonden, Grund-
stück Nr. 507, Haupt stras se 38, 
9424 Rheineck

 � Tobler AG, Langenhag stras se 48–52, 
9424 Rheineck, Erstellung befes-
tigter Kiesplatz zur Lagerung von 
Gerüstelementen, Grundstück 
Nr. 999/383, Langenhag stras se 42, 
9424 Rheineck

 � PEKO Rollen Peter  Köppel AG, 
Langenhag stras se 13, 
9424 Rheineck, Sanierung 
Flachdach, Grundstück 
Nr. 215, Langenhag stras se 13, 
9424 Rheineck,

 � De Pace Adriana und Cataldo, 
William-Wolfensberger-Strasse 1, 
9424 Rheineck, Erstellung Photo-
voltaikanlage, Grundstück Nr. 812, 
William-Wolfensberger-Strasse 1, 
9424 Rheineck

 � Musco Alessandro, Thalerstrasse 18, 
9424 Rheineck, Nutzungsänderung, 
Grundstück Nr. 322, Thaler stras-
se 18, 9424 Rheineck

 � Schmid René, Buhofstrasse 63, 
9424 Rheineck, Erstellung Photo-
voltaikanlage, Grundstück Nr. 784, 
Buhof stras se 63, 9424 Rheineck

 � Dienst-Leistungs & Service GmbH, 
Hauptstrasse 81, 9434 Au SG, 
Entwässerung, Pumpschacht 
und Retensionsschacht, Grund-
stück Nr. 751, Buhofstrasse 15, 
9424 Rheineck
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 � Britt Marc und Magdalena, 
 Arnold-Niederer-Strasse 17, 
9424 Rheineck, Überdachung 
Sitzplatz, Grundstück Nr. 209, 
Arnold-Niederer-Strasse 17, 
9424 Rheineck

HANDÄNDERUNGEN 
4. QUARTAL 2021

Die Veröffentlichung der Handände-
rungen stützt sich auf Art. 970a ZGB 
und Art. 23 VGB.

 � ½ ME-Anteile an Grundstück 
Nr. S5339, Thaler  stras se 34, 
170/1000 ME an Nr. 763 (4½-Zim-
merwohnung) und Nr. S5344, Thaler-
stras se 34, 15/1000 ME an Nr. 763 
(Garage), von der Leo Luigi Erben-
gemeinschaft, (Erwerb: 30.08.2007, 
08.10.2021), an Eugster Leo Erna, in 
Rheineck

 � Grundstück Nr. D10021, Stapfen-
wis 8, Baurecht an Grundstück 
Nr. 1131, Vers.-Nr. 1333 und 543 m2 
Boden, von Kühnis Daniel und Petra, 
in Rheineck (Erwerb: 29.10.2013), an 
Reeber Stefan und Lisa, in Rheineck

 � 163 m2 Boden ab Grundstück Nr. 279, 
Grüenau stras se 11, zu vereinigen 
mit Grundstück Nr. 280, Flora stras-
se 2, von Schwotzer Elisabeth, in 
Rheineck (Erwerb: 14.03.1991), an 
Hohl Hans Peter und Renate, in 
Rheineck 

 � Grundstück Nr. 279, Grüenau-
stras se 11, Vers.-Nrn. 246, 1035 
und 1011 m2 Boden, von Schwotzer 
Elisabeth, in Rheineck (Erwerb: 
14.03.1991), an die Stadt Rheineck, in 
Rheineck

 � Grundstücke Nr. S5123, Töbelimüli-
stras se 6b, 74/1000 ME an Nr. 792 
(4½-Zimmerwohnung) und Nr. S5128, 
Töbelimüli stras se 6b, 4/1000 ME an 
792 (Einzelgarage), von der Leonis 
Immobilien AG, in St. Margrethen (Er-
werb: 27.04.2018), an Barresi Gioele, 
in Egnach

 � Grundstück Nr. 720, Freibach stras-
se 28, Vers.-Nr. 810 und 412 m2 
Boden, von Kuhn René, in Berneck 
(Erwerb: 18.07.1990, 12.06.2018), an 
Kuhn Jürg, in Rheineck

 � Grundstücke Nr. 62, Rietgass stras-
se 6, Vers.-Nrn. 541, 542, 1104 und 
724 m2 Boden, und Nr. 921, Rietgass, 
756 m2 Boden, von Zigerlig Johan-
na Erbengemeinschaft, (Erwerb: 
25.06.2020, 05.11.2021), an Zigerlig 
Werner, in Würenlos

 � Grundstück Nr. 519, Gaisgass 6, 
Vers.-Nrn. 98, 652 und 995 m2 Boden, 
von Buser Margrit, in Rheineck 
(Erwerb: 10.06.1992, 30.05.2013), an 
Buser Michael, in Rickenbach b. Wil

 � Grundstücke Nr. S5285, Gaisgass 1a, 
82/1000 ME an Nr. 508 (4½-Zimmer-
wohnung mit Galerie) und Nr. S5270, 
Gaisgass 1a, 3/1000 ME an Nr. 508 
(Garage), von Barenbrügge Günter 
und Maria, in Rheineck (Erwerb: 
27.10.1997, 18.08.1999), an Baren-
brügge Stefan, in Wolfhalden

 � Grundstück Nr. 852, Buhof stras-
se 36, Vers.-Nr. 974 und 953 m2 
Boden, von der Flexsystems AG, in 
Rheineck (Erwerb: 13.08.1999), an 
Lutz Paul und Rosmarie, in Rheineck

 � Grundstück Nr. S5098, Haupt-
stras se 70b, 82/1000 ME an Nr. 399 
(4½-Zimmerwohnung), von Jöhl 
Hermann, in Wölflinswil (Erwerb: 
20.09.1991), an Ibrahimi Esad, in 
Arbon

 � Grundstücke Nr. 517, Burg 102, 
Burg 106, Vers.-Nrn. 102, 103, 106 
und 1642 m2 Boden, Nr. 381, Burg, 
816 m2 Boden, Nr. 533, Hinter dem 
Markt, 461 m2 Boden und Nr. 516, 
Burg, 1505 m2 Boden, von Schnei-
der Judith, in Rheineck (Erwerb: 
02.09.1994, 02.03.1995), an Schnei-
der Roman, in Rheineck

 � ½ ME-Anteil an Grundstück Nr. 933, 
Trubenhof stras se 16, Vers.-Nrn. 
440, 547 und 853 m2 Boden, von 
Tobler Claudia, in Rheineck (Erwerb: 
10.02.2017), an Hoch Daniel, in 
Rheineck

 � Grundstücke Nr. S5132, Monplaisir 4, 
52/1000 ME an Nr. 472 (2½-Zimmer-
wohnung), Nr. S5133, Monplaisir 4, 
52/1000 ME an Nr. 472 (2½-Zimmer-
wohnung), Nr. S5135, Monplaisir 4, 
67/1000 ME an Nr. 472 (3½-Zimmer-
wohnung), Nr. S5150, Monplaisir 4, 
5/1000 ME an Nr. 472 (Einzelgarage), 
Nr. S5154, Monplaisir 4, 5/1000 
ME an Nr. 472 (Einzelgarage) und 
Nr. S5156, Monplaisir 4, 5/1000 ME 
an Nr. 472 (Einzelgarage), von der 
Acopex Holding AG, in Wolfhalden 
(Erwerb: 20.02.2019, 17.06.2020), 
an Sulejmani Arbnor und Egzona, in 
Rheineck

 � ¹⁄³ ME-Anteil an Grundstück Nr. 642, 
Rietgass, 1896 m2 Boden, von Stadel-
mann Albert Erbengemeinschaft, 
(Erwerb: 17.12.1985, 16.03.1999), an 
die Stadt Rheineck, in Rheineck

 � Grundstück Nr. 294, Haupt stras se 6, 
Vers.-Nr. 291 und 394 m2 Boden, von 
der Café-Conditorei Indlekofer AG, in 
Rheineck (Erwerb: 16.03.1990), an die 
Vector Immobilien AG, in St. Gallen

 � Grundstücke Nr. 295, Haupt stras-
se 4, Vers.-Nr. 293 und 362 m2 Boden 
und Nr. 296, Im Weier, Vers.-Nr. 295 
und 212 m2 Boden, von Alder Danie-
la, in Höchst, Österreich (Erwerb: 
28.04.1999), an die Vector Immobi-
lien AG, in St. Gallen

Im Weiteren wurden im Grundbuch 
eingetragen:

 � 0 Verkauf, Tausch oder Abtretung 
unter Mindestfläche/Mindestanteil 
oder ohne Veröffentlichungspflicht

 � 3 Erbgänge

 � 0 Eigentumsberichtigungen

 � 0 Grundstücksteilungen
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SCHULKOMMISSION

Neue, alte Kunstwerke
Seit einigen Wochen schmücken vier 
Kunstwerke des Thaler Künstlers 
Otto Rausch (1923–2000) zwei Wän-
de des Oberstufenschulhauses. In 
fröhlichen Farben und mit sicheren 
Pinselstrichen zauberte Otto Rausch, 
der selber viele Jahre als Kunstlehrer 
wirkte, Schriftzeichen und Symbole 
auf tropische Holzbretter. Die im Jahre 
1995 entstandenen Werke sind von 
einer zeitlosen Schönheit und sollen 
den Betrachter zum Nachdenken über 
die Vergänglichkeit animieren. Wäh-
rend das Werk mit dem Titel «Logos» 
Bezug auf Schriften verschiedener 
Kulturen nimmt, befasst sich «Morgen 
2000» mit der Zukunft. Wie aber kam 
es, dass bald dreissigjährige Werke 
eines bekannten Künstlers den Weg 
ins Rheinecker Oberstufenschulhaus 
fanden?

Des Rätsels Lösung ist bei den Steyler 
Missionaren des ehemaligen Gym-
nasiums Marienburg zu finden. Die 
Patres mussten im Herbst ihr Domizil 
in Thal aufgeben, da auf dem Areal 
der Marienburg neue Wohnräume 
entstehen. Otto Rauschs Kunstwerke 
sollten einen Platz in einer Bildungs-
institution der Region finden. Da im 
renovierten Oberstufenschulhaus 
genügend Platz an grossen, weissen 
Wänden zur Verfügung stand und 
Schulleitung und Schulkommission 
gerne ihr Interesse bekundeten, kam 
die grosszügige Schenkung zustande. 
Otto Rauschs Kunstwerke haben nun 
just in einem Gebäude Domizil gefun-
den, in dem einst sein Bruder August, 
ein begnadeter Bildhauer, den Jugend-
lichen Rheinecks die bildenden Künste 
näherbrachte.

Pandemie
Im Jahre 2021 blieben die Schulen 
in Rheineck von grossen Ausbruchs-
testungen oder Klassenschliessun-

gen im Zusammenhang mit der 
Covid-19-Pandemie verschont. Die 
CO2-Testgeräte, die in jedem Schulzim-
mer diskret angebracht wurden, haben 
gute Dienste geleistet und hatten fleis-
siges Lüften zur Folge. Eltern, Schü-
lerinnen und Schüler, Lehrpersonen 
und auch die Schulkommission waren 
coronabedingt oftmals mit neuen Her-
ausforderungen konfrontiert. Statt des 
Skilagers wird die gesamte Oberstufe 
in den Genuss eines Sommerlagers 
kommen und für die Schülerinnen 
und Schüler der Mittelstufe steht als 
Ersatz für die Skitage eine Aktivwoche 
mit besonderen, klasseninternen An-
lässen bevor. Selbstverständlich gibt 
es auch für die Kleinsten ein Spezial-
programm. Flexibilität, Gelassenheit 
und Pragmatismus waren und sind 
immer noch gefragt.

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

Jetzt anmelden zum Musikplausch 
für Familien
Einmal für 2 Stunden gemeinsam 
mit der Familie musizieren und dies 

auch noch auf einem unbekannten 
Instrument unter der Anleitung einer 
professionellen Musiklehrperson. Der 
Musikplausch ermöglicht in lockerer 
Atmosphäre ein erstes Kennenlernen 
verschiedener Instrumente sowie das 
Erlernen von einfachen Rhythmen und 
Melodien. Mit den erworbenen Fähig-
keiten wird dann sofort gemeinsam 
musiziert. Mittels Online-Anmeldung 
können verschiedene Instrumenten-
kombinationen ausgewählt werden. 
Das Besondere dabei ist, dass keinerlei 
Vorkenntnisse erforderlich sind. Sind 
keine eigenen Instrumente vorhanden, 
werden diese nach Möglichkeit von 
der Musikschule organisiert. Dieses 
Musik erlebnis der besonderen Art 
findet am Samstag, den 19. März von 
09.00 bis 11.00 Uhr in der Oberstufe 
Rheineck statt. Die genauen Instru-
mentenkombinationen sind auf  
der Homepage der Musikschule 
ersichtlich, Anmeldeschluss ist der 
18. Fe bruar. Info und Anmeldung:  
www.msaar.ch/musikplausch

Schnupperlektion 
 Eltern-Kind-Singen
Unter dem Titel «Singplausch» bietet 
die Musikschule ab Mai wieder Singen 
und Musizieren für eine/n Erwachse-
ne/n (Mutter, Vater, Grossmutter, Gotte 
etc.) und ein Kleinkind von 2–4 Jahren 
an. In einer Lektion kommen sechs bis 
zehn Erwachenen/Kind-Paare zusam-

SCHULE

Kunstwerke von Otto Rausch zieren neu die Wände des Oberstufenschulhauses.
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men um die Musik singend, tanzend 
und hörend zu erleben. Der Sing-
plauschkurs geht über 6 Wochen, eine 
Lektion dauert 35 Minuten und wird bei 
Bedarf weitergeführt. Am Donnerstag, 
den 24. März findet in St. Margrethen 
eine Schnupperlektion mit der er-
fahrenen Kursleiterin Ute Rendar 
statt. Genauere Details erscheinen im 
nächsten Gemeindeblatt sowie unter 
www.msaar.ch.

Gelungenes Weihnachtskonzert  
in der Kirche Thal
Rund 300 BesucherInnen und Teilneh-
mende wurden beim Weihnachtskon-
zert der Musikschule in der Kirche in 
Thal mit festlichen Trompetenklängen, 
gespielt von Joel Kellenberger und 
Aaron Kling aus der Klasse Eva Maria 
Fleisch, begrüsst. Zwei Gruppen 
der musikalischen Grundschule aus 
Buechen und Thal sangen, tanzten und 
klatschten begeistert unter der Leitung 
von Carmen Baumgartner und Lucia 
Karez. Die Blockflötenensembles von 
Gabriela Fässler, das Ensemble Piccini 
mit den jüngeren sowie das Trio Flau-
tanda mit den fortgeschrittenen Schü-
lerInnen verwöhnten das Publikum 
mit barocken und weihnachtlichen 
Werken. Feine Gitarrenklänge gab es 
dann mit dem Ensemble Flying Notes 
unter der Leitung von Rainer Thiede. 
Einen grossen Applaus erhielten die 

beiden Streichensembles Drumstrings 
und Fiddle Kids unter der Leitung von 
Thomas Berchtold für ihren souverä-
nen Auftritt. Als grösste Gruppe des 
Abends trat dann die MSAAR Begin-
nerband unter der Leitung von Bruno 
Ritter auf. Die fünfzehn Holz- und 

BlechbläserInnen und ihr Percussio-
nist Philipp Bärtsch überzeugten mit 
zwei Weihnachtsliedern und einem 
Stück von Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Den Abschluss des kurzweiligen 
und sehr stimmungsvollen Konzerts 
machte der Schülerchor, der unter 
anderem zwei eigens für diesen Abend 
komponierte und getextete Lieder von 
Carmen Baumgartner und Sami Kajta-
zaj vortrug.

Offenes Weihnachtssingen der 
 Musikschule
Zum ersten Mal lud die Musikschule 
zum gemeinsamen Weihnachtslieder-
singen in die Evang. Kirche Rheineck 
ein. Unter der Leitung von Sami 
Kajtazaj trafen sich zuerst die Kinder 
mit ihren Eltern und sangen fröhliche 
und altersgerechte Weihnachtslieder. 
Im Anschluss daran kamen rund 50 Er-
wachsene, um miteinander traditionel-
le und altbekannte, aber auch moderne 
Advents- und Weihnachtslieder zu 
singen. Ein gemütlicher Abschluss mit 
Punsch, Glühwein und Guezli rundete 
den stimmungsvollen Vorabend des 
zweiten Advents ab.

Eröffnungsfanfare mit Aaron Kling und Joel Kellenberger.

Die Musikschule Am Alten Rhein bietet Sing- und Musikpläusche für Gross und Klein an.
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ÖKUMENE

Ökumenischer Seniorennachmittag
Zu einem Lotto-Match-Nachmittag mit 
tollen Preisen für alle sind die Senio-
rinnen und Senioren am Donnerstag, 
10. Februar um 14.00 Uhr herzlich 
ins evangelische Kirchgemeindehaus 
eingeladen. Wer einen Fahrdienst be-
nötigt, melde sich bitte bis Dienstag-
nachmittag, 8. Februar, im Evang. Pfar-
ramt/Sekretariat, Tel. 071 888 24 75.

Senioren-z’Mittag
Am Mittwoch, 23. Februar feiern wir 
das Zusammensein und gemeinsame 
Essen im Pöschtli. Anmeldung bis 
zwei Tage vorher bei der Wirtin Maria, 
Tel. 071 888 13 25.

KATHOLISCHE PFARREI

Cafè T.
Am Mittwoch, 2. Februar und Donners-
tag, 17. Februar von 08.00 bis 11.00 Uhr 
laden wir zu einem einfachen Zmorge 
ins Pfarrhaus ein.

Kerzen- und Blasiussegen
Am Donnerstag, 3. Februar feiern wir 
um 08.30 Uhr das Fest «Maria Licht-
mess». Im Gottesdienst in der Evang. 
Kirche werden Kerzen gesegnet und 
anschliessend an den Gottesdienst 
wird der Blasiussegen gespendet.

Bibelabend
Das Wort Gottes ist lebendig und will 
gelesen, gehört, in unser Leben hinein 
«übersetzt» werden. Einmal im Monat 
wollen wir uns für das Sonntagsevan-
gelium miteinander 1 Stunde Zeit 
nehmen. 

Herzliche Einladung am Dienstag, 
8. Februar um 19.00 Uhr im Pfarrhaus.

EVANG. KIRCHGEMEINDE

Taizé-Feier 11. Februar
Am Freitag, 11. Februar treffen wir uns 
um 19.00 Uhr im Chor der Kirche. Ge-
meinsam singen wir Lieder, geniessen 
die Stille, beten, öffnen uns für Gott, 
geniessen das Wort und lassen uns 
gestärkt neu auf den Weg schicken. 
Alle sind herzlich willkommen! 

Öffentliche Informations- und 
 Diskussionsveranstaltung   
betreffend Zusammenschluss  
mit St. Margrethen
Die Bürger der beiden evang. Kirchge-
meinden Rheineck und St. Margrethen 
hatten an ihren Kirchgemeindever-
sammlungen im letzten Frühjahr 
ihren Vorsteherschaften den Auftrag 
erteilt, Abklärungen vorzunehmen und 
Verhandlungen über einen Zusam-
menschluss zu führen, einen Zusam-
menschlussvertrag zu erarbeiten und 
diesen zu einem späteren Zeitpunkt 
den Kirchgemeindeversammlungen 
zum Entscheid zu unterbreiten. 

Anfangs Dezember 2021 haben alle 
Arbeitsgruppen ihre Arbeit aufgenom-
men. Für das weitere Vorgehen ist auch 
der Einbezug der Kirchbürgerinnen und 
-bürger ein wichtiges Thema. 

Am 8. Februar 2022 findet um 
19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Rheineck eine öffentliche Informa-
tions- und Diskussionsveranstaltung 
statt. Diesbezüglich bitten wir um 
Anmeldung im Sekretariat bis 6. Feb-
ruar 2022: gina.oesch@ref-rheineck.ch 
oder 071 888 24 75 (Dienstagnachmit-
tag/Freitagvormittag).

Jugendgruppe KUBUS
Der KUBUS ist ein Programm von fünf 
engagierten jungen Erwachsenen aus 
Rheineck und Thal für Jugendliche 
der 1. bis 6. Klasse. Zusammen mit 
Kindern der 1. bis 6. Klasse werden 
an mehreren Terminen im Jahr ver-

schiedene Angebote bereitgestellt 
und mit viel Elan umgesetzt. Letztes 
Jahr gab es in diesem Rahmen das 
Osterbasteln, eine Schnitzeljagd und 
das Kürbis schnitzen, Cookies backen, 
Spiel & Spass. Meist finden die Unter-
haltungen im Gemeinschaftsraum im 
Kirchgemeindehaus oder bei gutem 
Wetter draussen statt. Alle Kinder sind 
herzlich willkommen  ! Wir freuen uns 
auf viele interessierte Kinder. 

Der nächste KUBUS findet am Freitag, 
18. Februar von 18.00–21.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus statt.  
Weitere Termine siehe Homepage 
www.ref-rheineck.ch.

LUDOTHEK

Ludothek geht Weg in die Zukunft
Um sich für die Herausforderungen 
der Zukunft zu rüsten, organisiert sich 
die Ludothek Rheineck neu. An der 
Hauptversammlung vom 10. März wird 
mit einer Statutenänderung bean-
tragt, den Vorstand auf maximal sechs 
Personen zu verkleinern. Bisher war 
die Mithilfe in der Ludothek an eine 
Vorstandstätigkeit geknüpft. Künftig 
soll der Vorstand das Führungsorgan 
bilden, welches den Betrieb der Ludo-
thek plant und organisiert. Gleichzeitig 
ist er dafür verantwortlich, den Verein 
in die Zukunft zu führen, in dem er 
Trends und Bedürfnisse erkennt und 
darauf entsprechend reagiert. Der 
Vorstand möchte sich dazu künftig in 
Ressorts organisieren. Dadurch, dass 
die Verantwortung für die verschie-
denen übergeordneten Aufgaben auf 
verschiedene Schultern verteilt wird, 
wird auch die Arbeitsbelastung besser 
aufgeteilt. Gleichzeitig ermöglicht die 
Arbeit in Ressorts, dass die Vorstands-
mitglieder in Aufgabengebieten nach 
ihren Fähigkeiten und Stärken einge-
setzt werden. Die bisherige Präsidentin 
Daniela Lehner-Weber, äusserte nach 
9 Jahren im Amt den Wunsch, etwas 

KIRCHEN / VEREINE / DIVERSES
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kürzer zu treten und Verantwortung 
abzugeben. Sie bleibt der Ludothek mit 
ihrer langjährigen Erfahrung jedoch im 
Vorstand erhalten. Sie übernimmt die 
neue Funktion als Vizepräsidentin und 
verantwortet den Bereich der Aus-
leihe. Als Präsidentin stellt sich Rabea 
Huber zur Wahl. Die 37-jährige ist in 
Rorschach aufgewachsen und wohnt 
mit ihrer Familie seit fünf Jahren in 
Rheineck. Als frühere Journalistin, die 
zuletzt Geschäftsführerin des Lehr-
mittelverlags St. Gallen war und seit 
2021 die Regionalstelle Ostschweiz von 
Pro Juventute leitet, bringt sie für das 
Präsidium viel Führungserfahrung mit 
sowie für die Ressorts Marketing und 
Mittelbeschaffung breite Kenntnis-
se aus ihren beruflichen Tätigkeiten. 
Daneben ist die Freude an Gesell-
schaftsspielen für Gross und Klein für 
sie Motivation, sich an ihrem Wohnort 
in einem Verein zu engagieren. 

Zur Wahl in den Vorstand stellt sich 
neu auch Manuela Richard. Die 35-jäh-
rige ist in Rheineck aufgewachsen und 
hier auch wieder mit ihrer Familie zu 
Hause. Als langjährige Abteilungs-
leiterin in Spielwarengeschäften ist 
sie prädestiniert, das Ressort des 
Sortiments zu übernehmen. Ihr Wissen 
kann sie beim Einkauf und der Sor-
timentsgestaltung direkt einfliessen 
lassen, damit in der Ludothek stets die 
neusten Spieletrends sowie bewährte 
Klassiker für die Kundinnen und Kun-
den bereit liegen.

Im Vorstand verbleiben Karin Manser 
aus Thal, die weiterhin als pflicht-
bewusste Kassierin die Finanzen 
der Ludo verantwortet und Corine 
Borer aus Rheineck, welche von den 
Ludo-Mitgliedern als sympathische 
Ansprechperson überaus geschätzt 
wird und das neue Ressorts «Events» 
übernimmt. Eigene Veranstaltungen 
wie Spielabende oder Spielpräsen-
tationen aber auch die Teilnahme an 
Anlässen wie dem Sterntag oder dem 
Jakobimarkt sind für die Ludothek 
wichtige Anlässe, um die Freude am 
Spiel zu fördern und in die Bevölkerung 
zu Tragen.

Beatrice Gerber, Ulrike Dürlewan-
ger, Brigitte Hohl und Evelyne Lengg 

konzentrieren sich nach der Neuaus-
richtung des Vorstands auf die Mitar-
beit in den verschiedenen Bereichen 
der Ludothek. In diesen sind auch 
die Vorstandsmitglieder selber tätig. 
Weil es auch hier von Bedeutung ist, 
die anfallenden Arbeiten rund um die 
Ludothek noch etwas mehr vertei-
len zu können, hat sich die Ludothek 
zum Ziel gesetzt weitere Personen zu 
finden, die sich in den verschiedenen 
Bereichen engagieren und mithelfen 
möchten. «Viele haben heute neben 
beruflichen oder familiären Verpflich-
tungen weniger Zeit für Engagements 
in Vereinen. Um die Belastung für jeden 
einzelnen zu verkleinern, ist es wichtig, 
dass wir breit aufgestellt sind. So 
können wir den Kundinnen und Kunden 
der Ludothek in allen Bereichen stets 
einen guten Service bieten», sagt die 
designierte Präsidentin Rabea Huber.

Für die nähere Zukunft hat sich die 
Ludothek auch zum Ziel gesetzt, ihr 
breites Angebot in der Region noch 
besser bekannt zu machen und wei-
tere aktive Mitglieder als Kundinnen 
und Kunden der Ludothek Rheineck zu 

gewinnen. Mit einem Jahresbeitrag von 
50 Franken dürfen zwei Artikel pro Fa-
milie für jeweils 4 Wochen ausgeliehen 
werden. Für 80 Franken dürfen sechs 
Artikel ausgeliehen werden. Ohne dass 
weitere Kosten entstehen, haben die 
Mitglieder so Zugriff auf ein riesiges 
Sortiment an Spielen und Spielsachen, 
das laufend erweitert und erneuert 
wird. So können immer wieder neue 
Spielideen entdeckt werden und gera-
de Kinder lernen mit diesem Nachhal-
tigkeitsgedanken verantwortungsvoll 
mit Spielzeug umzugehen. Unter den 
1500 Artikeln der Ludothek finden sich 
beispielsweise 80 Tonies und über 
30 Tiptoi-Bücher/-Lernspiele. Beides 
sind bei Familien sehr beliebte Artikel, 
sorgt doch die breite Palette der Ludo-
thek für eine grosse Abwechslung und 
immer neues Vergnügen, was bei ste-
tiger Anschaffung sehr ins Geld gehen 
würde. Auch die vielen Playmobils der 
Ludothek sind ein wahrer Schatz und 
bringen Kinderaugen bei der Ausleihe 
immer wieder zum Leuchten. 

2021 wurden insgesamt 2858 Spiele 
oder Spielsachen ausgeliehen, was ei-

Der neue Vorstand der Ludothek Rheineck Manuela Richard, Rabea Huber, Karin Manser 
(hinten von links nach rechts), Daniela Lehner-Weber und Corine Borer (vorne von links nach 
rechts).
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nem Plus von 315 Ausleihen entspricht. 
Mit Total 89 aktiven Mitgliedern (–2) 
blieb die Anzahl der Kundinnen und 
Kunden der Ludo 2021 praktisch 
gleich. Insgesamt stieg der Anzahl der 
Mitglieder, da die Zahl der passiven 
Mitglieder auf 39 (+12) deutlich gestei-
gert werden konnte. Diese Mitglieder 
unterstützten die Ludo als Gönner 
finanziell und ideell und dürfen einmal 
pro Jahr zwei Artikel der Ludothek 
ausleihen. 

Das komplette Sortiment der Ludothek 
kann online unter www.ludo-rheineck.ch  
mit Beschreibung und Bilder der 
Artikel, unterteilt nach Kategorien und 
Suchkriterien, durchstöbert werden. 
Auf der Website ist auch direkt ersicht-
lich, ob das Produkt gerade ausge-
liehen ist, und es kann nach Wunsch 
direkt online reserviert werden. Ein 
Service, der gerade auch in der Coro-
na-Pandemie an Bedeutung gewonnen 
hat, da Spielsachen so auch ohne 
Zertifikat in der Ludothek abgeholt 
werden können.

GROSSES KLASSENTREFFEN 2021 

Der 11. September 2021 war fest in den 
Händen von «Alt-Rheinecker-Innen», 
fand doch an diesem Tag das vielfach 
herbeigesehnte Grosse Klassen-Tref-

fen statt. Rund 350 ehemalige Schü-
lerinnen und Schüler der Jahrgänge 
1942–1967 haben sich in der MZH 
Kugel wies eingefunden und bei Speis 
und Trank einige Stunden (wieder 
einmal) in der alten Heimat Rheineck 
verbracht. Sehr beliebt und auf ein 
gutes Echo ist der eigens eingerich-
tete «Rheineck-Trail» gestossen. An 
sieben Stationen waren vergessene 
und wissenswerte Informationen zu 
unserem  Städtli vermittelt worden. 
Wie das Echo gezeigt hat, waren die 
Teilnehmer sehr zufrieden und haben 
den Aufenthalt in Rheineck geschätzt. 
Das kann man auf der eigens erstell-
ten Homepage  https://unsereck.ch 
nachverfolgen. Aus der finanziellen 
Abrechnung ist nun ein Überschuss 
von CHF 2’500.00 übrig geblieben. 
Wie versprochen, hat nun das OK des 
GKT2021 am 17.12.2021 dem Verein 
E-Treff Rheineck einen gleichlautenden 
Check übergeben. 

Damit ist und bleibt das GKT2021 
Geschichte – aber – es wird bereits 
geflüstert, dass es in einigen Jahren 
vielleicht wieder so ein GKT geben 
könnte  ! 

Edwin Hasler, OK GKT2021

VC RHEINECK

Um viele Erfahrungen und schöne 
Emotionen reicher
Kunstrad: Im November fanden in 
der Porsche-Arena in Stuttgart nach 

einem Jahr Pause endlich wieder die 
Hallenradsport Weltmeisterschaften 
statt. Und mitten drin im Geschehen 
waren auch die 4 Sportlerinnen vom 
VC Rheineck, Laura Tarneller, Ronja 
Zünd, Nadine Bissegger und Fabienne 
Haas. 

Sie reisten bereits einige Tage vor 
dem grossen Tag mit der Schweizer 
Delegation nach Stuttgart, um sich 
mit der Arena und dem Parkett boden 
anzufreunden. Wer eine WM in der 
Porsche Arena bereits erlebt hat, 
weiss, wie imposant diese Halle sein 
kann. Die ersten Trainings verliefen 
gut – die vier jungen Damen hatten ein 
entsprechend gutes Gefühl auf dem 
hochklassigen Parkett. Noch waren 
sie gelassen und entspannt. Doch wie 
wird es sein, wenn sich die Halle füllt  ? 
Es ist schliesslich ihre erste WM-Teil-
nahme. Die WM in Stuttgart ist nicht 
zu vergleichen mit einer Schweizer 
Meisterschaft oder sonstigen Wett-
kämpfen. In diesem Jahr war die Halle 
aufgrund der Pandemie zwar nicht wie 
sonst ausverkauft, es fanden jedoch 
immerhin gut 4500 radsportbegeister-
te Fans den Weg in die Halle. Und vor 
dieser Kulisse aufzutreten ist nochmal 
eine ganz andere Nummer. 

Ihre Disziplin durfte am Freitagabend 
die WM eröffnen. Die vier Rheinecker 
Sportlerinnen waren in ihrem Final 
dann auch schon als 2. Mannschaft 
an der Reihe. Die Vorfreude war riesig, 
endlich loslegen zu dürfen. Überwäl-
tigt von der riesigen Zuschauerkulisse Edwin Hasler übergibt Check an e-Treff.

VC Rheineck an der WM in Stuttgart. Laura Tarneller, Ronja Zünd, Nadine Bissegger und 
Fabienne Haas.
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LANDWIRTSCHAFTSAMT

Strukturdatenerhebung 2022
Vorankündigung Strukturdatenerhe-
bung 2022 für direktzahlungsberechtig-
te Landwirtschaftsbetriebe und private 
Tierhaltungen

Für den Vollzug in den Bereichen 
Landwirtschaft sowie Tierseuchen-
prävention und -bekämpfung sind alle 
Tierhalter und Tierhalterinnen (Klauen- 
und Huftiere, Geflügel, Bienen) sowie 
auch Bewirtschafter und Bewirtschaf-
terinnen von Flächen verpflichtet, an 
der jährlichen Strukturdatenerhebung 
teilzunehmen. 

In diesem Jahr werden die Erhebungen 
vollumfänglich digital während den 
nachfolgenden Zeitfenstern durchge-
führt. 

Die betroffenen Bewirtschafter und 
Bewirtschafterinnen sowie Tierhalter 
und Tierhalterinnen erhalten direkt 
vom Landwirtschaftsamt St. Gallen 
kurz vor der entsprechenden Struktur-
datenerhebung alle nötigen Informa-
tionen per Post zugestellt. 

und den vielen wehenden Schweizer-
fahnen, marschierten sie in Richtung 
Parkett. Ihre Kür begannen sie wie 
gewohnt ruhig und sicher. Bis ungefähr 
zur Minute Zwei schien ihre Darbietung 
wie aus einem Guss zu laufen. Doch 
dann passierte ein kleiner Fehler. Trotz 
dem Versuch sich zu retten, musste 
das Team einen Sturz hinnehmen. Der 
Punktabzug für den jeweiligen Sturz 
ist das eine, aber der Prozentabzug 
für die fehlende Wegstrecke, weil das 
Bild nicht vollständig gezeigt wur-
de das andere, und dies kam in der 
Endabrechnung schwer zu tragen. Am 
Schluss blinkten auf der Anzeigetafel 
177 Punkte auf, was immerhin den 
3. Rang hinter Österreich bedeutete. 
Der Titel ging dann an den deutschen 
4er vom VfH Worms. Trotzdem sah man 
an der Siegerehrung 4 strahlende und 
zufriedene Gesichter. 

Um es mit den Worten der 4 Girls zu 
sagen: «Es lief zwar nicht wie wir es 
uns ausgemalt haben, jedoch sind wir 
jetzt um einige Erfahrungen und viele 
wundervolle Emotionen reicher, welche 
wir mit auf unseren Weg nehmen». Und 
dieser Weg führt nach Gent in Belgien, 
wo nächstes Jahr die Weltmeister-
schaften stattfinden werden. In den 
nächsten Monaten heisst es nun das 
Ganze zu verarbeiten, die Saison zu 
analysieren und die neue Saison zu 
planen. Denn nach der WM ist vor der 
WM. Wir dürfen somit gespannt sein.

VEREIN SOLAWI SEEBELI

Biogemüse im Abo von der  
Solawi Seebeli
Solidarische Landwirtschaft steht mit 
einem sorgsamen Umgang mit Boden, 
Pflanzen, Mensch und Tier für eine 
zukunftstaugliche Form von Land-
wirtschaft. Die Mitglieder erhalten 
wöchentlich einen Teil der Ernte als 
Gemüsetasche und bringen sich nach 
ihren Möglichkeiten aktiv im Projekt 
ein.  

Die Solawi auf dem Biohof Seebeli in 
Wienacht liefert ab Mitte März auch 
nach Rheineck. Dafür sind noch ein 
oder zwei Depots gesucht (z.B. eine 
Garage oder ein wettergeschützter 

Unterstand). Hauslieferungen sind 
ebenfalls möglich. Werde Teil eines 
visionären und gleichzeitig handfesten 
Projekts und sorge für deine lokale und 
gesunde Ernährung  ! Alle Infos unter 
www.seebeli.ch

ALTENSTEIG – PFLEGE UND 
WOHNEN

Arbeitsjubiläen
Anlässlich der Weihnachtsfeier konn-
ten in der «Altensteig – Pflege und 
Wohnen» in Rheineck fünf Mitarbeite-
rinnen ihr Arbeitsjubiläum feiern. Die 
Heimleiterin Cornelia Furler führt die 
Altensteig seit 25 Jahren mit grosser 
Hingabe und Umsicht. Marlies Berneg-
ger mit 30 Jahren, Judith Ruppaner mit 
20 Jahren, Claudia Göldi mit 15 Jahren 
und Isabelle Köster mit 10 Jahren tra-
gen mit viel Engagement und persön-
lichem Einsatz dazu bei, dass sich die 
Bewohnerinnen und Bewohner in der 
Altensteig sehr gut aufgehoben fühlen. 

Ein grosses Dankeschön den fünf 
Frauen und dem ganzen Team für die 
ausgezeichnete Arbeit.

Jubilarinnen: Marlies Bernegger, 30 Jahre / Judith Ruppaner, 20 Jahre /  
Claudia Göldi, 15 Jahre / Isabelle Köster, 10 Jahre.

Betriebstypen Zeitraum

Direktzahlungsberechtigte Landwirtschaftsbetriebe 14. bis 28. Februar 2022

Betriebe ohne Direktzahlungen, private Tierhaltungen sowie 
Bewirtschafter und Bewirtschafterinnen von Flächen

7. bis 25. März 2022
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Auflage: 2100 Exemplare. MEIN ECK erscheint monatlich. 
Redaktionelle Beiträge oder Veranstaltungshinweise können 
eingereicht werden unter: meineck@rheineck.ch 
Redaktionsschluss Nr. 52, Februar: 16. Februar 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag:  
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.30 Uhr 
Dienstag–Freitag: 
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.00 Uhr 
Tel. 071 886 40 10

Konzept: DACHCOM.CH AG, Rheineck / Druck: Rüesch AG, Rheineck

FEBRUAR

04., 19.00 Uhr Samariterverein Hauptversammlung Rest. Pöstli
07., 19.30 Uhr Samariterverein Monatsübung Mehrzweckgebäude
13. Stadt Rheineck Abstimmungssonntag Rathaus
15. Stadt Rheineck Kartonsammlung
23. Blues-Club-Bodensee Konzert mit Red Hous Blues Corporation Hotel Hecht

MÄRZ
01. Stadt Rheineck Altpapiersammlung
09., 19.30 Uhr Blues-Club-Bodensee Musig im Hecht mit Blues Corner Hotel Hecht
09., 19.30 Uhr Samariterverein Monatsübung Mehrzweckgebäude
09., ab 06.00 Uhr Stadt Rheineck Altmetallabfuhr
16. Stadt Rheineck Häckseldienst
22. Stadt Rheineck Grünabfuhr

AGENDA

NOTRUFNUMMERN

Aerztefon 0844 55 00 55 
Notruf / Sanität 144 
Feuerwehr 118 
Polizei 117

KONTAKTADRESSEN

Die Kontakte der Verwaltungsmitglie-
der, der Schulen, der bei uns aktiven 
Vereine und vieles mehr  finden Sie 
unter www.rheineck.ch.

Aufgrund der aktuellen Situation betreffend Corona-Virus ist es möglich, dass  
Veranstaltungen kurzfristig abgesagt werden.
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